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MEINE GLASFASER IN KREMS 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

der Bedarf an schneller Datenübertragung steigt stetig – immer mehr 
Anwendungen des täglichen Lebens benötigen ultraschnelles Internet – 
egal ob für Streaming, Home-Office oder Smart Home. Genau deshalb 
ist Glasfaser die Technologie, die wir jetzt benötigen. Denn sie 
ermöglicht schnelles sowie stabiles Up- und Downloaden zunehmend 
großer Datenmengen auch bei parallellaufenden Anwendungen, 
ruckelfreies Streamen von Filmen und Serien in HD, Videotelefonie ohne 
Unterbrechungen sowie störungsfreies Arbeiten im Home-Office. 

„Glasfaser bietet stabile Geschwindigkeiten und nahezu unbegrenzte 
Leistungsfähigkeit.“ 

Gemeinsam mit Kelag-Connect als verlässlicher und regionaler 
Ansprechpartner forcieren wir als Gemeinde den Ausbau des Glasfaser-Netzes in Krems. Damit bringen wir 100% 
Glasfaser-Internet in Ihr Zuhause, um maßgeblich zur Zukunftssicherheit unserer Region beizutragen und Sie mit 
der ganzen Welt zu vernetzen. Wir haben uns in den vergangenen Jahren aktiv um die Bereitstellung von ultra-
schneller Glasfaser-Infrastruktur bemüht, nun sind Sie alle eingeladen dieses Angebot auch tatsächlich zu nutzen.  
So stärken wir gemeinsam die Region – für Generationen!  
 

WIR LADEN SIE HERZLICH  
ZUR INFORMATIONSVERANSTALTUNG  

RUND UMS THEMA GLASFASER EIN 
 

Montag, 26. Juni 2023, um 18.30 Uhr, im Festsaal der Volksschule Eisentratten 
mit Landesrat Mag. Sebastian Schuschnig 

 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und einen spannenden und informativen Abend! 
 
Weitere Informationen unter kelag.at/connect. Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter 0463 525 1675 oder 
senden Sie eine E-Mail an glasfaseranschluss@kelag.at. 
 

Die Vertriebsmitarbeiter von Kelag-Connect sind in den nächsten Wochen direkt vor Ort in Krems 
unterwegs, um Sie persönlich rund um das Thema Glasfaserausbau zu informieren und bei Interesse 
Verträge abzuschließen. 
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MÜLLSAMMELSTELLEN in der Gemeinde Krems in Kärnten 
 

TRAURIG, ABER ES FUNKTIONIERT EINFACH NICHT! 
 

Sämtliche Müllinseln im Gemeindegebiet versinken im Dreck. Zu den vorgesehenen Containern für Papier, Gelbe 
Säcke und Kleidercontainer werden immer wieder sämtlicher Hausrat mitentsorgt – anstatt den vorgesehenen Tag 
für das Altstoffsammelzentrum in Anspruch zu nehmen (JEDEN FREITAG von 14.00 bis 16.00 Uhr).  
 

RICHTIG MÜLL ENTSORGEN: 
 

Gelber Sack: Nur den Gelben Sack verwenden (im Gemeindeamt erhältlich)! In den Gelben Sack kommt nur 
Plastik und Metalldosen. Der Gelbe Sack darf nur von Personen bei der Müllinsel abgegeben 
werden, deren Müll nicht von der Müllabfuhr entsorgt wird.  

 

Papier: In den Papiercontainer kommt nur Papier (zB Zeitungen)! 
 

Karton: In den Kartoncontainer (am Bauhof in Eisentratten) kommen nur gefaltete und zerschnittene 
Kartons! 

 

Glas: In die Glascontainer kommen nur Glasflaschen und dergleichen – Plastikverschlüsse usw. sind im 
Gelben Sack zu entsorgen. 

 

Sperrmüll: Weiterer Müll, der entsorgt werden muss, darf immer am Freitag zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
im Altstoffsammelzentrum in Eisentratten abgegeben bzw. entsorgt werden. 

 

Weiters ist zu beachten, dass der Platz neben einem Müllsammelbehälter für die Sammlung von Abfall KEIN 
vorgesehener geeigneter Ort ist! Abstellen und Ablagern von Abfällen / Altstoffen neben den Behältern von 
Müllinseln ist daher jedenfalls unzulässig! 
 

Wir ersuchen dringend um Einhaltung der korrekten Mülltrennung und um Sauberkeit bei den Müllinseln. 
Ansonsten sehen wir uns gezwungen, bei Zuwiderhandlung Anzeige zu erstatten! 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 
 
 

AUSSTELLUNG MAX ERNST in Gmünd 
 
 



 
 
 

EHRENAMT im Dorfservice 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

Hundekot – ein Ärgernis für ALLE  
 

Derzeit häufen sich wieder Beschwerden über Verunreinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen sowie privaten Flächen und auf landwirtschaftlich genutzten 
Grundstücken. In einigen Gebieten der Gemeinde ist es schon eine Zumutung wie viele 
frische Hundehaufen aneinandergereiht zu sehen sind, obwohl man annehmen 
könnte, dass verantwortungsbewusste HundehalterInnen zumindest auf öffentlichem 
und fremdem Grund den „Haufen“ ihres Hundes beseitigen. Nützen Sie die öffentlich 
aufgestellten Sackerlspender und Mülleimer und stecken Sie vor dem „Gassi gehen“ 
sicherheitshalber ein Reservesackerl ein.  
 
Bitte bedenken Sie: Das ordnungsgemäße Entsorgen von Hundekot ist ein wichtiger 
Beitrag für ein gutes Zusammenleben!  
 

 
 
 
 
 

Rückschnitt der in den öffentlichen Verkehrsraum wachsenden Hecken,  
Bäume und Sträucher 

 

Im Sinne der Verkehrssicherheit werden jene 
Grundstücksbesitzer, die die nötigen Rückschnitte 
noch nicht vorgenommen haben, ersucht diese 
ehestens zu erledigen. Überhängende Äste, 
Sträucher und Hecken machen den 
Verkehrsteilnehmern (Fußgänger, Radfahrer und 
Autofahrer) zu schaffen und teilweise muss man bei 
den Überwüchsen am Gehsteig auf die Straße 
ausweichen. Verkehrszeichen werden verdeckt und 
stark bewachsene Straßenecken sind auch für die 
Autofahrer nur schlecht einzusehen, so dass das Ein- 

bzw. Abbiegen in die Straße gefährlich werden kann. 
Die Gemeinde Krems in Kärnten ersucht alle 
betroffenen Grundstückseigentümer dringend, ihre 
Hecken, Bäume und Sträucher bis auf die 
Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Auch 
abgestorbene Äste aus Bäumen müssen entfernt 
werden, damit beim Herunterfallen niemand verletzt 
wird. Grundstückseigentümer haften für Unfälle und 
Schäden, die durch den Überwuchs Ihrer Begrünung 
entstehen können.  

 
 
 
 

Friedhof: Kontrolle der Grabsteine 
 

Unsere Mitarbeiter konnten auf den Friedhöfen in 
der Gemeinde Krems in Kärnten feststellen, dass 
einige Grabsteine locker sind und umzustürzen 
drohen. Daher ersucht die Gemeinde Krems in 
Kärnten sämtliche Besitzer eines Grabes einmal im 
Jahr z. B. bei der Grabpflege auch eine 
Sicherheitskontrolle des Grabsteines 
durchzuführen. Wenn sich herausstellt, dass ein 

Grabstein locker ist, muss dieser umgehend 
wieder ordentlich befestigt werden. Lose und 
unzureichend befestigte Grabsteine führen immer 
wieder zu schweren Unfällen und auch zu 
Sachschäden. Die Gemeinde Krems in Kärnten 
ersucht daher sämtliche Grabbesitzer ihren 
Pflichten nachzukommen und zum Wohle unserer 
Mitmenschen zu handeln. 

 
 
 
 
 
 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister: 

 
 

 
 
 

Gottfried Kogler 


